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COVID-19 und soziale Ungleichheit – Factsheet zur 

zweiten Befragungswelle „Leben im 

Ausnahmezustand - November (Kantar)“ 
____________________________________________________________________ 
 
Erhebungsverfahren: Online Befragung 
 
Grundgesamtheit: Personen in Privathaushalten ab 18 Jahren, wohnhaft in Deutschland, 
bevölkerungsrepräsentativ hinsichtlich Alter, Geschlecht, Bundesland und Bildung 
 
Auswahl der Befragten: Die Befragung wurde mit Kantar umgesetzt. Diese nutzen das 
Payback-Online-Panel, welches mit über 128.000 aktiven Panellisten zu den größten Online-
Access-Panels in Deutschland gehört und eine breite regionale Streuung bietet. Der 
Hauptvorteil von Payback im Vergleich zu anderen Panelanbietern ist die Offline-
Rekrutierungsbasis der Payback-Nutzer. Payback ist das derzeit größte 
Bonuspunkteprogramm in Deutschland, das etwa die Hälfte aller deutschen Haushalte und 
damit alle sozialen Schichten abdeckt. Die Identität der Panellisten ist dank der Payback-
Briefkommunikation sichergestellt. Alle Payback-Kunden erhalten mehrmals pro Jahr 
Anschreiben. Die Payback-Panellisten dürfen an maximal 20 Befragungen pro Jahr 
teilnehmen. Dadurch wird sichergestellt, dass sie keine Marktforschungsprofis werden. 
Auswahlwahrscheinlichkeiten (Quoten) für Alter, Geschlecht, Bundesland und Bildung nach 
Auszählung des Mikrozensus, doppelte Auswahlwahrscheinlichkeit für Ostdeutsche.  
 
Datenerhebung: Surveylab der Uni Konstanz 
 
Anzahl der Befragten: 3.282 
 
Anzahl der Variablen: 183 
 
Dauer der Befragung: 19:27 min (Median) 
 
Feldzeit: 27.10.2020 – 16.11.2020 
 
Veröffentlichung der Daten: Die Daten werden nach Abschluss der Auswertungen 
(voraussichtlich im Oktober 2020), für wissenschaftliche Analysen durch Dritte zur 
Verfügung gestellt. Wer bereits früher Zugang zu den Daten möchte - etwa zu 
Replikationszwecken oder für Forschungskooperationen - kann sich per E-Mail mit einer 
Skizze des Vorhabens an den Koordinator der Befragung Thomas Wöhler 
(methodshub@uni-konstanz.de) wenden. Der langfristige Datenzugang wird durch die 
Ablage im GESIS Datenarchiv sichergestellt. 
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